
FEBRUAR 2026

Eine Beilage der Zeitung „reformiert.“

AUF EIN WORT

Dies ist der Tag, den der HERR gemacht 
hat, wir wollen jauchzen und uns an 
ihm freuen.                                   Ps 118,24

Der Monat Feb-
ruar ist eng ver-
knüpft mit der 
Fastnacht. Für 
die einen ist die-
se Zeit die fünfte 
und die schönste 

Jahreszeit, andere stören sich am lauten 
und närrischen Getue. Wie immer man 
jetzt persönlich zur Fastnacht steht, sie 
ist unbestritten eine Zeit der Freude, 
des Lachens und des Ausgelassenseins. 
In vielen Teilen der Welt ist sie sogar 
ein Höhepunkt im Jahreskalender, ein 
Fest, das Menschen zusammenbringt, 
um das Leben zu feiern. Doch was sagt 
die Bibel über Freude und Fröhlichkeit? 
Können wir in diesem bunten Treiben 
auch etwas Tieferes, Geistliches entde-
cken und dürfen auch wir Reformierte 
mitfeiern?
Schlagen wir das Buch der Psalmen auf, 
so lesen wir im Ps 118, dass wahre Freu-
de ein Geschenk Gottes ist. Dieser Vers 
erinnert uns daran, dass jeder Tag ein 
Geschenk Gottes ist und dass wir des-
halb Grund zur Freude haben. Die Tage 
der Fastnacht mit ihrem ausgelassenen 
Treiben können uns daran erinnnern, 
dass es inmitten aller Herausforderun-
gen in unserem Leben und Alltag auch 
immer wieder Tage der Freude und des 
Lachens gibt. Freude ist dabei nicht nur 
ein flüchtiges Gefühl, sondern ein Zu-
stand, den Gott uns schenkt, um unser 
Leben zu bereichern.
„Die Zeiten, als die Protestanten zum 
Lachen in den Keller gegangen sind, 
die sind doch wohl lange vorbei“, 
schreibt der evangelische Pfarrer Björn 
Heymer zu Recht. Auch wir Reformierte 
dürfen uns also Freuen und auch wir 
dürfen Jubeln, denn wir sind geliebte 
Kinder Gottes und stehen unter seiner 
Verheissung und seinem Segen. Nicht 
nur in den Tagen der Fastnacht mit ih-
rem närrischen und bunten Treiben, 
sondern an jedem einzelnen Tag.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
von Herzen einen unbeschwerten und 
fröhlichen Februar und eine bunte und 
freudvolle fünfte Jahreszeit. 
Bhüet Sie alli Gott!
Stefan Huber, Pfr.

01. Feb.	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst
	 Pfr. Stefan Huber
	 Herbert Baumann, Orgel
	 Kollekte:
	 Kleiderkarussell, Birr

08. Feb.	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst
	 Pfr. Martin Hess
	 Marlène Flammer, Orgel
	 Kollekte:
	 Stiftung Wendepunkt, Aarau

15. Feb.	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst
	 Pfr. Stefan Huber
	 Susanne Schlienger, Orgel
	 Kollekte:
	 Wycliffe Bildung und		
		 Bibel für alle Völker
	 anschliessend Chile-Kafi

22. Feb.	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst
	 Pfr. Martin Hess
	 Herbert Baumann, Orgel
	 Kollekte:
	 Bibellesebund Schweiz

GOTTESDIENSTE

jeweils um 10.00 Uhr
05. Feb.	 Pfr. Rolf Nünlist
12. Feb.	 David Gassmann
19. Feb.	 Pfrn. Eva Hess
26. Feb.	 Pfr. Andreas Ladner

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen.

ANDACHTEN IM LÄNZERTHUS

ÖKUMENISCHE CHINDERCHILE

Samstag, 21. Februar 2026
09.30 Uhr im Fuchsbau

Für Kinder im Vorschulalter und deren 
Begleitpersonen. Wir hören eine Ge-
schichte, singen und essen Znüni.

GEBET FÜR HEILUNG
UND MENSCHEN IN NOT

Wir beten für Menschen, die in schwie-
rigen Lebenssituationen sind.

6. & 20. Februar 2026
09.30 - 11.00 Uhr im Fuchsbau

Wir beten für, und wenn gewollt, mit 
euch zusammen. Es ist keine Seelsorge, 
jedoch unterstehen wir der seelsorger-
lichen Schweigepflicht.

Esther Berger, Therese Schärer 
& Franziska Suter

Foto:  pixabay.com

SPIELNACHMITTAG FÜR ALLE

Mittwoch, 25. Februar 2026
14.00 - 16.00 Uhr

Ein gemütlicher Spielnachmittag für 
Jugendliche und Erwachsene mit 
Brett- und Kartenspielen. Für Kleinkin-
der ist spielen im Saal oder auf dem 
Chilespielplatz angesagt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Die Aufsicht bleibt 
bei den Begleitpersonen.

OFFENES HANDARBEITSTREFFEN

Freitag, 13. Februar 2026
19.00 - ca. 21.00 Uhr 

im Fuchsbau

Ob Du strickst, häkelst, nähst, Karten 
gestaltest oder sonst etwas Kreatives 
machst - komm auch - Du bist herzlich 
willkommen.

Wenn Du das erste Mal kommst, melde 
Dich bitte via Mail oder Telefon (Beant-
worter nutzen) im Sekretariat - Danke!

SENIORENNACHMITTAG

10. Februar 2026
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Unvergessliche Ohrwürmer 
aus der Blütezeit 

des französischen Chansons

Das Aarauer Duo „salut les copains“ 
verbreitet Chanson-Nostalgie. Benno 
Ernst und Stephan Hunziker spielen 
Hits aus der Blütezeit des französischen 
Chansons und zelebrieren eine Wie-
derbegegnung mit Joe Dassin («Les 
Champs-Élysées»), Gilbert Bécaud (Nat-
halie), Christophe (Main dans la Main) 
und vielen mehr. Les copains tun dies 
minimalistisch, mit zwei Stimmen und 
einer Gitarre, mit viel Charme und ei-
ner feinen Prise Ironie. Sie bereichern 
ihr Programm mit filigraner akustischer 
Gitarrenarbeit im Stile des Altmeisters 
Django Reinhardt, mit Valses und Mu-
sette. 
Die zwei Musiker lassen die Zuhörer 
schwelgen und mitsummen. Da wer-
den Erinnerungen an Provence-Ferien 
und Deux Chevaux wach! Freuen Sie 
sich auf einen entspannenden Nach-
mittag, welcher mit einem kleinen 
Snack und guten Gesprächen abge-
rundet wird.



AMTSWOCHEN 
	03.02. - 06.02.	 Pfr. Stefan Huber
	10.02. - 13.02.	 Pfr. Martin Hess
	17.02. - 20.02.	 Pfr. Stefan Huber
	24.02. - 27.02.	 Pfr Martin Hess
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KOLLEKTEN NOVEMBER 2025

Gottesdienste
02.	 Protestantische Solidarität
	 Schweiz EKS� Fr. 143.00
09.	 Bibellesebund Schweiz� Fr. 549.00
16.	 ena-schweiz (Tearfund)� Fr. 163.00
23.	 Hospiz Brugg� Fr. 378.00
30.	 Ökum. Institut Bossey� Fr. 120.00

Andacht im Länzerthus
20.	 ankerland.de� Fr. 143.00
27.	 Mission 21, Nigeria� Fr.   30.00

Frauenabend vor dem Advent
21.	 Deckung der Unkosten� Fr. 363.00
	 Frauenhaus AG/SO� Fr.   53.00

KAFITREFF HIMMELI

Jeden Mittwoch, 14.00 - 16.00 Uhr
im Fuchsbau (Kirchgemeindehaus)

Es gibt kalte und warme Getränke.
Meistens werden wir dank Kuchen-
spenden grosszügig verwöhnt.
Zur Deckung der Unkosten dürfen Sie 
bezahlen was Sie möchten. 

VORANZEIGE SUPPENTAG

Sonntag, 15. März 2026
Gottesdienst und Suppentag

10.30 - 13.00 Uhr

Mittagessen mit vegetarischer 
Gerstensuppe und Dessert

Anmeldung bis 06. März via Webseite, 
Mail oder Telefon ans Sekretariat.

KOLLEKTEN DEZEMBER 2025

Gottesdienste
07.	 Kindernothilfe Schweiz� Fr. 189.00
14.	 Freunde Behinderten-
	 integration Kamerun� Fr. 205.00
	 Stiftung Theodora� Fr. 385.00
21.	 Stiftung WELIO� Fr.   84.00
24.	 Kinderwerk Lima, Peru� Fr.   80.00
	 Diaconie
	 Armenien/Rumänien� Fr. 666.00
25.	 Notschlafstelle Baden� Fr. 424.00
Andacht im Länzerthus
04.	 Stiftung Pfarrer Sieber� Fr.104.00
Seniorenadvent
09.	 Winterhilfe Aargau� Fr. 484.00

KRIPPENFIGUREN 2025

Wie jedes Jahr haben Janine und Ramona Wassmer, dieses Mal mit Unterstüt-
zung von Larissa Meyer, Juline Vonhuben und Lorin Richner, vier wunderschöne 
Krippenszenen gezaubert. Herzlichen Dank! 

Foto: Monika Gross

KRIPPENSPIEL 2025

Zum diesjährigen 
Krippenspiel fanden 
sich rund 30 Kinder im 
Alter zwischen 4-10 
Jahren, jeweils an den 
Mittwoch Nachmit-
tagen im November 
und Dezember zum 
gemeinsamen Üben 
zusammen. Die Klei-
nen Darsteller lernten 
fleissig Texte und er-
freuten sich der wun-
dervollen Verkleidun-

gen, die ihnen zur Verfügung gestellt wurden. Es wurden Hirten, Soldaten, Könige 
und das Heilige Paar mit seinem Kinde dargestellt. Am 14. Dezember war es für 
die Darstellerinnen und Darsteller dann endlich so weit und sie durften sich einem 
grossen Publikum stellen. Unsere Kirche war bis auf den letzten Platz besetzt und 
alle lauschten gespannt der Weihnachtsgeschichte. Die Erzählung wurde mit Lie-
dern, die die Kinder sangen und Musikeinlagen am Klavier und mit Flöte unterstri-
chen. Einfach ein gesegneter Anlass für die ganze Gemeinde und ein wunderschö-
ner Abschluss für die Kleinsten in unserer Gemeinschaft. Ein Herzliches Danke an 
die Organisatorinnen. Mit Freude erwarten wir das nächste Jahr und eine weitere 
Aufführung der Weihnachtsgeschichte.                                   Text & Foto: Sandra Berner

Herzlichen Dank für Ihre Spenden 
und Ihre Unterstützung!


